
Vertretung in der
Bundesvereinigung der
Deutschen
Arbeitgeberverbände
(BDA)

Präsidium
Sabine Schmittroth
Commerzbank AG

Vorstand
Sabine Schmittroth
Commerzbank AG

ordentl. Mitglied

Ausschuss Haushalt
Sabine Schmittroth
Commerzbank AG

Ausschuss Tarifpolitik
Gerrit Michael Böning
Deutsche Bank AG

Ausschuss Tarifpolitik
Carsten Rogge-Strang
Arbeitgeberverband

Ausschuss Arbeitsrecht
Gerrit Michael Böning
Deutsche Bank AG

Ausschuss Arbeitsrecht
Dr. Jens T. Thau
Arbeitgeberverband

Ausschuss Soziale Sicherung
Carsten Rogge-Strang
Arbeitgeberverband

Ausschuss für Europa und
Internationales
Gerrit Michael Böning
Deutsche Bank AG

Ausschuss für Europa und
Internationales
Dr. Jens T. Thau

Ausschuss Arbeitsmarkt
Ulf Grimmke
Arbeitgeberverband

BDA/BDI-Arbeitskreis Statistik
Dr. Alexander Böhne
Arbeitgeberverband

Home → AGV Mandate

Tarifrunde 2021/22

Verhandlungsverlauf

Nach über neunmonatiger Verhandlungsdauer haben sich die Tarifpartei-
en im privaten Bankgewerbe am 6. April 2022 auf einen Gehaltsabschluss
verständigt. Er sieht bei einer Laufzeit von 35 Monaten �bis Ende Mai
2024� Entgeltsteigerungen in zwei Stufen um insgesamt 5,0 Prozent und
zwei Einmalzahlungen von je 500 Euro vor, darüber hinaus deutlich über-
proportionale Anhebungen der Ausbildungsvergütungen. Über das von
den Arbeitgebern angebotene Zukunftspaket mit Tarifverträgen zu Mobi-
larbeit, Nachwuchskräften und betrieblicher Altersversorgung kam keine
Einigung zustande.

Fast viermonatige Verhandlungspause
Seit Beginn der Banken-Tarifrunde im Juli 2021 hatte der AGV Banken betont, dass er den Abschluss
gleichlautender Tarifvertragswerke mit allen Gewerkschaften im privaten Bankgewerbe anstrebt. Damit
geriet die Tarifrunde nach dem Verhandlungsabbruch durch die Gewerkschaft Verdi im dritten Verhand-
lungstermin am 24. September – trotz des konstruktiven vierten Termins mit der Gewerkschaft DBV Mit-
te Oktober – zunächst ins Stocken. Dennoch erklärten die Arbeitgeber weiterhin ihre Gesprächsbereit-
schaft zu allen Aspekten der Tarifagenda, insbesondere zu den Themen Gehalt, Nachwuchskräfte-Tarif-
vertrag, betriebliche Altersversorgung und Mobilarbeit.

Es dauerte jedoch bis Mitte Dezember, bis alle Beteiligten ihre Bereitschaft zur Fortsetzung der Verhand-
lungen signalisierten. Nach Gesprächen auf der Arbeitsebene verständigten sich die Tarifparteien auf ei-
nen weiteren Verhandlungstermin am 17. Januar 2022. Im Vorfeld betonten die Arbeitgeber, nach über ei-
nem halben Jahr bräuchten die Beschäftigten und die Unternehmen endlich Klarheit und
Planungssicherheit.

Fünfter Verhandlungstermin: Abbruch nach erhöhten Verdi-
Forderungen, Arbeitgeber empfehlen Einmalzahlung für
Tarifbeschäftigte

Jahresbericht 2021 — 2022

Arbeitgeberverband

BDA/BDI-Ausschuss
Bildung/berufliche Bildung
Ulf Grimmke
Arbeitgeberverband

BDA/BDI-Ausschuss
Bildung/berufliche Bildung
Katja Hain
Deutsche Bank AG

BDA/BDI-Ausschuss
Bildung/berufliche Bildung
Dorothee Pfeuffer
Commerzbank AG

Ausschuss Betriebliche
Altersvorsorge
Dr. Christina Meixner
Deutsche Bank AG

Ausschuss Betriebliche
Altersvorsorge
Dr. Jens T. Thau
Arbeitgeberverband

Ausschuss Personalpolitik
Dr. Alexander Böhne
Arbeitgeberverband

Ausschuss Personalpolitik
Volker Steuer
Deutsche Bank AG

Ausschuss Personalpolitik
Alexandra Warkus
Commerzbank AG

Arbeitskreis Kommunikation
Carsten Rogge-Strang
Arbeitgeberverband

Arbeitskreis Arbeitsgestaltung
und -forschung
Dr. Alexander Böhne
Arbeitgeberverband

Arbeitskreis Arbeitsgestaltung
und -forschung
Carsten Rogge-Strang
Arbeitgeberverband

Arbeitskreis Tarifpolitik und -
praxis
Dr. Alexander Böhne
Arbeitgeberverband

Arbeitskreis Tarifpolitik und -
praxis
Gerrit Michael Böning
Deutsche Bank AG

Arbeitskreis Datenschutz und
Arbeitsrecht
Ulf Grimmke
Arbeitgeberverband

Arbeitskreis Rechtsprechung
Dr. Matthias Homberg
Deutsche Bank AG

Arbeitskreis Rechtsprechung
Dr. Eva Semler
Arbeitgeberverband

Arbeitskreis Rechtsprechung
Maxim Wirfel
Arbeitgeberverband

Arbeitskreis Strukturwandel
Dr. Alexander Böhne
Arbeitgeberverband

Arbeitskreis Strukturwandel
Torsten Ledor
Targobank AG

Arbeitskreis ILO und CSR
Dr. Jens T. Thau
Arbeitgeberverband

Arbeitskreis Praxis der
arbeitsrechtlichen
Firmenberatung
Dr. Jens T. Thau
Arbeitgeberverband

Arbeitskreis Normung
Dr. Alexander Böhne
Arbeitgeberverband

Arbeitskreis Normung
Carsten Rogge-Strang
Arbeitgeberverband

Arbeitskreis Berufsbildung
Ulf Grimmke
Arbeitgeberverband

Arbeitskreis Berufsbildung
Dorothee Pfeuffer
Commerzbank AG

Arbeitskreis Verdi
Dr. Alexander Böhne
Arbeitgeberverband

Arbeitskreis Verdi
Tobias Wolff
Deutsche Bank AG

Arbeitskreis Entsendung
Sylvia Schnelle
Commerzbank AG

Arbeitskreis Entsendung
Dr. Eva Semler
Arbeitgeberverband

Arbeitskreis Entsendung
Maxim Wirfel
Arbeitgeberverband
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Arbeitgeberverband

BDA/BDI-Ausschuss
Bildung/berufliche Bildung
Ulf Grimmke
Arbeitgeberverband

BDA/BDI-Ausschuss
Bildung/berufliche Bildung
Katja Hain
Deutsche Bank AG

BDA/BDI-Ausschuss
Bildung/berufliche Bildung
Dorothee Pfeuffer
Commerzbank AG

Ausschuss Betriebliche
Altersvorsorge
Dr. Christina Meixner
Deutsche Bank AG

Ausschuss Betriebliche
Altersvorsorge
Dr. Jens T. Thau
Arbeitgeberverband

Ausschuss Personalpolitik
Dr. Alexander Böhne
Arbeitgeberverband

Ausschuss Personalpolitik
Volker Steuer
Deutsche Bank AG

Ausschuss Personalpolitik
Alexandra Warkus
Commerzbank AG

Arbeitskreis Kommunikation
Carsten Rogge-Strang
Arbeitgeberverband

Arbeitskreis Arbeitsgestaltung
und -forschung
Dr. Alexander Böhne
Arbeitgeberverband

Arbeitskreis Arbeitsgestaltung
und -forschung
Carsten Rogge-Strang
Arbeitgeberverband

Arbeitskreis Tarifpolitik und -
praxis
Dr. Alexander Böhne
Arbeitgeberverband

Arbeitskreis Tarifpolitik und -
praxis
Gerrit Michael Böning
Deutsche Bank AG

Arbeitskreis Datenschutz und
Arbeitsrecht
Ulf Grimmke
Arbeitgeberverband

Arbeitskreis Rechtsprechung
Dr. Matthias Homberg
Deutsche Bank AG

Arbeitskreis Rechtsprechung
Dr. Eva Semler
Arbeitgeberverband

Arbeitskreis Rechtsprechung
Maxim Wirfel
Arbeitgeberverband

Arbeitskreis Strukturwandel
Dr. Alexander Böhne
Arbeitgeberverband

Arbeitskreis Strukturwandel
Torsten Ledor
Targobank AG

Arbeitskreis ILO und CSR
Dr. Jens T. Thau
Arbeitgeberverband

Arbeitskreis Praxis der
arbeitsrechtlichen
Firmenberatung
Dr. Jens T. Thau
Arbeitgeberverband

Arbeitskreis Normung
Dr. Alexander Böhne
Arbeitgeberverband

Arbeitskreis Normung
Carsten Rogge-Strang
Arbeitgeberverband

Arbeitskreis Berufsbildung
Ulf Grimmke
Arbeitgeberverband

Arbeitskreis Berufsbildung
Dorothee Pfeuffer
Commerzbank AG

Arbeitskreis Verdi
Dr. Alexander Böhne
Arbeitgeberverband

Arbeitskreis Verdi
Tobias Wolff
Deutsche Bank AG

Arbeitskreis Entsendung
Sylvia Schnelle
Commerzbank AG

Arbeitskreis Entsendung
Dr. Eva Semler
Arbeitgeberverband

Arbeitskreis Entsendung
Maxim Wirfel
Arbeitgeberverband
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Arbeitskreis Entgeltabrechnung 
Tanja Schreiner
Bausparkasse Schwäbisch Hall AG

Projektgruppe mobile Arbeit 
Dr. Alexander Böhne
Arbeitgeberverband

Projektgruppe mobile Arbeit 
Carsten Rogge-Strang
Arbeitgeberverband

Projektgruppe
Betriebsverfassung
Dr. Jens T. Thau
Arbeitgeberverband

Projektgruppe Elektronischer
Rechtsverkehr
Dr. Jens T. Thau
Arbeitgeberverband

Projektgruppe Impfen
Dr. Alexander Böhne
Arbeitgeberverband

Projektgruppe Impfen
Ulf Grimmke
Arbeitgeberverband

Arbeitskreis Allgemeinbildendes
Schulwesen
Julia Topar
Bundesverband deutscher Banken
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Vertretung in der
Verwaltungs-
Berufsgenossenschaft
(VBG)

Vorstand
Carsten Rogge-Strang
Arbeitgeberverband

ordentl. Mitglied

Finanzausschuss des Vorstands
Carsten Rogge-Strang
Arbeitgeberverband

alternierender Vorsitzender

Personalausschuss des Vorstands
Carsten Rogge-Strang
Arbeitgeberverband

stellv. Mitglied

Lenkungsausschuss
Präventionszentrum
Carsten Rogge-Strang
Arbeitgeberverband

ordentl. Mitglied

Hauptausschuss der
Vertreterversammlung
Dr. Alexander Böhne
Arbeitgeberverband stellv. Mitglied

Vertreterversammlung
Dr. Alexander Böhne
Arbeitgeberverband

ordentl. Mitglied

Vertreterversammlung
Frank Hofmann
Commerzbank AG

ordentl. Mitglied

Ausschuss Prävention
Frank Hofmann
Commerzbank AG

ordentl. Mitglied

Ausschuss Prävention
Dr. Alexander Böhne
Arbeitgeberverband

stellv. Mitglied

Home → AGV Mandate

Tarifrunde 2021/22

Verhandlungsverlauf

Nach über neunmonatiger Verhandlungsdauer haben sich die Tarifpartei-
en im privaten Bankgewerbe am 6. April 2022 auf einen Gehaltsabschluss
verständigt. Er sieht bei einer Laufzeit von 35 Monaten �bis Ende Mai
2024� Entgeltsteigerungen in zwei Stufen um insgesamt 5,0 Prozent und
zwei Einmalzahlungen von je 500 Euro vor, darüber hinaus deutlich über-
proportionale Anhebungen der Ausbildungsvergütungen. Über das von
den Arbeitgebern angebotene Zukunftspaket mit Tarifverträgen zu Mobi-
larbeit, Nachwuchskräften und betrieblicher Altersversorgung kam keine
Einigung zustande.

Fast viermonatige Verhandlungspause
Seit Beginn der Banken-Tarifrunde im Juli 2021 hatte der AGV Banken betont, dass er den Abschluss
gleichlautender Tarifvertragswerke mit allen Gewerkschaften im privaten Bankgewerbe anstrebt. Damit
geriet die Tarifrunde nach dem Verhandlungsabbruch durch die Gewerkschaft Verdi im dritten Verhand-
lungstermin am 24. September – trotz des konstruktiven vierten Termins mit der Gewerkschaft DBV Mit-
te Oktober – zunächst ins Stocken. Dennoch erklärten die Arbeitgeber weiterhin ihre Gesprächsbereit-
schaft zu allen Aspekten der Tarifagenda, insbesondere zu den Themen Gehalt, Nachwuchskräfte-Tarif-
vertrag, betriebliche Altersversorgung und Mobilarbeit.

Es dauerte jedoch bis Mitte Dezember, bis alle Beteiligten ihre Bereitschaft zur Fortsetzung der Verhand-
lungen signalisierten. Nach Gesprächen auf der Arbeitsebene verständigten sich die Tarifparteien auf ei-
nen weiteren Verhandlungstermin am 17. Januar 2022. Im Vorfeld betonten die Arbeitgeber, nach über ei-
nem halben Jahr bräuchten die Beschäftigten und die Unternehmen endlich Klarheit und
Planungssicherheit.

Fünfter Verhandlungstermin: Abbruch nach erhöhten Verdi-
Forderungen, Arbeitgeber empfehlen Einmalzahlung für
Tarifbeschäftigte
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Vertretung in der
Deutschen
Rentenversicherung
Bund

Vertreterversammlung und
Bundesvertreterversammlung
Ulf Grimmke
Arbeitgeberverband

stellv. Mitglied

Personalausschuss der
Vertreterversammlung
Ulf Grimmke
Arbeitgeberverband

alternierender Vorsitzender

Ausschuss der
Vertreterversammlung zur
Abnahme der Jahresabrechnung
Ulf Grimmke
Arbeitgeberverband

ordentliches Mitglied

Haushalts- und Finanzausschuss
der Vertreterversammlung
Ulf Grimmke
Arbeitgeberverband

stellv. Mitglied

Ausschuss für Rehabilitations,
Renten- und
Versicherungsangelegenheiten
der Vertreterversammlung
Ulf Grimmke
Arbeitgeberverband

stellv. Mitglied

Home → AGV Mandate

Tarifrunde 2021/22

Verhandlungsverlauf

Nach über neunmonatiger Verhandlungsdauer haben sich die Tarifpartei-
en im privaten Bankgewerbe am 6. April 2022 auf einen Gehaltsabschluss
verständigt. Er sieht bei einer Laufzeit von 35 Monaten �bis Ende Mai
2024� Entgeltsteigerungen in zwei Stufen um insgesamt 5,0 Prozent und
zwei Einmalzahlungen von je 500 Euro vor, darüber hinaus deutlich über-
proportionale Anhebungen der Ausbildungsvergütungen. Über das von
den Arbeitgebern angebotene Zukunftspaket mit Tarifverträgen zu Mobi-
larbeit, Nachwuchskräften und betrieblicher Altersversorgung kam keine
Einigung zustande.

Fast viermonatige Verhandlungspause
Seit Beginn der Banken-Tarifrunde im Juli 2021 hatte der AGV Banken betont, dass er den Abschluss
gleichlautender Tarifvertragswerke mit allen Gewerkschaften im privaten Bankgewerbe anstrebt. Damit
geriet die Tarifrunde nach dem Verhandlungsabbruch durch die Gewerkschaft Verdi im dritten Verhand-
lungstermin am 24. September – trotz des konstruktiven vierten Termins mit der Gewerkschaft DBV Mit-
te Oktober – zunächst ins Stocken. Dennoch erklärten die Arbeitgeber weiterhin ihre Gesprächsbereit-
schaft zu allen Aspekten der Tarifagenda, insbesondere zu den Themen Gehalt, Nachwuchskräfte-Tarif-
vertrag, betriebliche Altersversorgung und Mobilarbeit.

Es dauerte jedoch bis Mitte Dezember, bis alle Beteiligten ihre Bereitschaft zur Fortsetzung der Verhand-
lungen signalisierten. Nach Gesprächen auf der Arbeitsebene verständigten sich die Tarifparteien auf ei-
nen weiteren Verhandlungstermin am 17. Januar 2022. Im Vorfeld betonten die Arbeitgeber, nach über ei-
nem halben Jahr bräuchten die Beschäftigten und die Unternehmen endlich Klarheit und
Planungssicherheit.

Fünfter Verhandlungstermin: Abbruch nach erhöhten Verdi-
Forderungen, Arbeitgeber empfehlen Einmalzahlung für
Tarifbeschäftigte
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Vertretung in der
Bundesanstalt für
Arbeitsschutz und
Arbeitsmedizin (BAuA)

Kuratorium
Carsten Rogge-Strang
Arbeitgeberverband

Home → AGV Mandate

Tarifrunde 2021/22

Verhandlungsverlauf

Nach über neunmonatiger Verhandlungsdauer haben sich die Tarifpartei-
en im privaten Bankgewerbe am 6. April 2022 auf einen Gehaltsabschluss
verständigt. Er sieht bei einer Laufzeit von 35 Monaten �bis Ende Mai
2024� Entgeltsteigerungen in zwei Stufen um insgesamt 5,0 Prozent und
zwei Einmalzahlungen von je 500 Euro vor, darüber hinaus deutlich über-
proportionale Anhebungen der Ausbildungsvergütungen. Über das von
den Arbeitgebern angebotene Zukunftspaket mit Tarifverträgen zu Mobi-
larbeit, Nachwuchskräften und betrieblicher Altersversorgung kam keine
Einigung zustande.

Fast viermonatige Verhandlungspause
Seit Beginn der Banken-Tarifrunde im Juli 2021 hatte der AGV Banken betont, dass er den Abschluss
gleichlautender Tarifvertragswerke mit allen Gewerkschaften im privaten Bankgewerbe anstrebt. Damit
geriet die Tarifrunde nach dem Verhandlungsabbruch durch die Gewerkschaft Verdi im dritten Verhand-
lungstermin am 24. September – trotz des konstruktiven vierten Termins mit der Gewerkschaft DBV Mit-
te Oktober – zunächst ins Stocken. Dennoch erklärten die Arbeitgeber weiterhin ihre Gesprächsbereit-
schaft zu allen Aspekten der Tarifagenda, insbesondere zu den Themen Gehalt, Nachwuchskräfte-Tarif-
vertrag, betriebliche Altersversorgung und Mobilarbeit.

Es dauerte jedoch bis Mitte Dezember, bis alle Beteiligten ihre Bereitschaft zur Fortsetzung der Verhand-
lungen signalisierten. Nach Gesprächen auf der Arbeitsebene verständigten sich die Tarifparteien auf ei-
nen weiteren Verhandlungstermin am 17. Januar 2022. Im Vorfeld betonten die Arbeitgeber, nach über ei-
nem halben Jahr bräuchten die Beschäftigten und die Unternehmen endlich Klarheit und
Planungssicherheit.

Fünfter Verhandlungstermin: Abbruch nach erhöhten Verdi-
Forderungen, Arbeitgeber empfehlen Einmalzahlung für
Tarifbeschäftigte
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Vertretung im
Deutschen Institut für
Normung (DIN)

DIN-Normenausschuss
Dienstleistungen (NADL),
Arbeitsausschuss
Personalmanagement
Carsten Rogge-Strang
Arbeitgeberverband

Mitarbeiter

DIN-Normenausschuss
Dienstleistungen (NADL),
Arbeitsausschuss
Personalmanagement
Dr. Alexander Böhne
Arbeitgeberverband

Mitarbeiter (für Bundesverband deutscher
Banken)

DIN-Normenausschuss
Grundlagen des Umweltschutzes
(NAGUS), Arbeitsausschuss
Nachhaltige und grüne
Finanzierung und Investitionen
Dr. Jens Thau
Arbeitgeberverband

Mitarbeiter

Home → AGV Mandate

Tarifrunde 2021/22

Verhandlungsverlauf

Nach über neunmonatiger Verhandlungsdauer haben sich die Tarifpartei-
en im privaten Bankgewerbe am 6. April 2022 auf einen Gehaltsabschluss
verständigt. Er sieht bei einer Laufzeit von 35 Monaten �bis Ende Mai
2024� Entgeltsteigerungen in zwei Stufen um insgesamt 5,0 Prozent und
zwei Einmalzahlungen von je 500 Euro vor, darüber hinaus deutlich über-
proportionale Anhebungen der Ausbildungsvergütungen. Über das von
den Arbeitgebern angebotene Zukunftspaket mit Tarifverträgen zu Mobi-
larbeit, Nachwuchskräften und betrieblicher Altersversorgung kam keine
Einigung zustande.

Fast viermonatige Verhandlungspause
Seit Beginn der Banken-Tarifrunde im Juli 2021 hatte der AGV Banken betont, dass er den Abschluss
gleichlautender Tarifvertragswerke mit allen Gewerkschaften im privaten Bankgewerbe anstrebt. Damit
geriet die Tarifrunde nach dem Verhandlungsabbruch durch die Gewerkschaft Verdi im dritten Verhand-
lungstermin am 24. September – trotz des konstruktiven vierten Termins mit der Gewerkschaft DBV Mit-
te Oktober – zunächst ins Stocken. Dennoch erklärten die Arbeitgeber weiterhin ihre Gesprächsbereit-
schaft zu allen Aspekten der Tarifagenda, insbesondere zu den Themen Gehalt, Nachwuchskräfte-Tarif-
vertrag, betriebliche Altersversorgung und Mobilarbeit.

Es dauerte jedoch bis Mitte Dezember, bis alle Beteiligten ihre Bereitschaft zur Fortsetzung der Verhand-
lungen signalisierten. Nach Gesprächen auf der Arbeitsebene verständigten sich die Tarifparteien auf ei-
nen weiteren Verhandlungstermin am 17. Januar 2022. Im Vorfeld betonten die Arbeitgeber, nach über ei-
nem halben Jahr bräuchten die Beschäftigten und die Unternehmen endlich Klarheit und
Planungssicherheit.

Fünfter Verhandlungstermin: Abbruch nach erhöhten Verdi-
Forderungen, Arbeitgeber empfehlen Einmalzahlung für
Tarifbeschäftigte
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Vertretung in der
Kommission
Arbeitsschutz und
Normung (KAN)

Mitglied
Carsten Rogge-Strang
Arbeitgeberverband

Home → AGV Mandate

Tarifrunde 2021/22

Verhandlungsverlauf

Nach über neunmonatiger Verhandlungsdauer haben sich die Tarifpartei-
en im privaten Bankgewerbe am 6. April 2022 auf einen Gehaltsabschluss
verständigt. Er sieht bei einer Laufzeit von 35 Monaten �bis Ende Mai
2024� Entgeltsteigerungen in zwei Stufen um insgesamt 5,0 Prozent und
zwei Einmalzahlungen von je 500 Euro vor, darüber hinaus deutlich über-
proportionale Anhebungen der Ausbildungsvergütungen. Über das von
den Arbeitgebern angebotene Zukunftspaket mit Tarifverträgen zu Mobi-
larbeit, Nachwuchskräften und betrieblicher Altersversorgung kam keine
Einigung zustande.

Fast viermonatige Verhandlungspause
Seit Beginn der Banken-Tarifrunde im Juli 2021 hatte der AGV Banken betont, dass er den Abschluss
gleichlautender Tarifvertragswerke mit allen Gewerkschaften im privaten Bankgewerbe anstrebt. Damit
geriet die Tarifrunde nach dem Verhandlungsabbruch durch die Gewerkschaft Verdi im dritten Verhand-
lungstermin am 24. September – trotz des konstruktiven vierten Termins mit der Gewerkschaft DBV Mit-
te Oktober – zunächst ins Stocken. Dennoch erklärten die Arbeitgeber weiterhin ihre Gesprächsbereit-
schaft zu allen Aspekten der Tarifagenda, insbesondere zu den Themen Gehalt, Nachwuchskräfte-Tarif-
vertrag, betriebliche Altersversorgung und Mobilarbeit.

Es dauerte jedoch bis Mitte Dezember, bis alle Beteiligten ihre Bereitschaft zur Fortsetzung der Verhand-
lungen signalisierten. Nach Gesprächen auf der Arbeitsebene verständigten sich die Tarifparteien auf ei-
nen weiteren Verhandlungstermin am 17. Januar 2022. Im Vorfeld betonten die Arbeitgeber, nach über ei-
nem halben Jahr bräuchten die Beschäftigten und die Unternehmen endlich Klarheit und
Planungssicherheit.

Fünfter Verhandlungstermin: Abbruch nach erhöhten Verdi-
Forderungen, Arbeitgeber empfehlen Einmalzahlung für
Tarifbeschäftigte
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Vertretung am
Bundesarbeitsgericht
(BAG)

Ehrenamtlicher Richter im IX.
Senat
Dr. Jens T. Thau
Arbeitgeberverband

Home → AGV Mandate

Tarifrunde 2021/22

Verhandlungsverlauf

Nach über neunmonatiger Verhandlungsdauer haben sich die Tarifpartei-
en im privaten Bankgewerbe am 6. April 2022 auf einen Gehaltsabschluss
verständigt. Er sieht bei einer Laufzeit von 35 Monaten �bis Ende Mai
2024� Entgeltsteigerungen in zwei Stufen um insgesamt 5,0 Prozent und
zwei Einmalzahlungen von je 500 Euro vor, darüber hinaus deutlich über-
proportionale Anhebungen der Ausbildungsvergütungen. Über das von
den Arbeitgebern angebotene Zukunftspaket mit Tarifverträgen zu Mobi-
larbeit, Nachwuchskräften und betrieblicher Altersversorgung kam keine
Einigung zustande.

Fast viermonatige Verhandlungspause
Seit Beginn der Banken-Tarifrunde im Juli 2021 hatte der AGV Banken betont, dass er den Abschluss
gleichlautender Tarifvertragswerke mit allen Gewerkschaften im privaten Bankgewerbe anstrebt. Damit
geriet die Tarifrunde nach dem Verhandlungsabbruch durch die Gewerkschaft Verdi im dritten Verhand-
lungstermin am 24. September – trotz des konstruktiven vierten Termins mit der Gewerkschaft DBV Mit-
te Oktober – zunächst ins Stocken. Dennoch erklärten die Arbeitgeber weiterhin ihre Gesprächsbereit-
schaft zu allen Aspekten der Tarifagenda, insbesondere zu den Themen Gehalt, Nachwuchskräfte-Tarif-
vertrag, betriebliche Altersversorgung und Mobilarbeit.

Es dauerte jedoch bis Mitte Dezember, bis alle Beteiligten ihre Bereitschaft zur Fortsetzung der Verhand-
lungen signalisierten. Nach Gesprächen auf der Arbeitsebene verständigten sich die Tarifparteien auf ei-
nen weiteren Verhandlungstermin am 17. Januar 2022. Im Vorfeld betonten die Arbeitgeber, nach über ei-
nem halben Jahr bräuchten die Beschäftigten und die Unternehmen endlich Klarheit und
Planungssicherheit.

Fünfter Verhandlungstermin: Abbruch nach erhöhten Verdi-
Forderungen, Arbeitgeber empfehlen Einmalzahlung für
Tarifbeschäftigte
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